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HOBUM.Natürlich.Innovativ. 

Bei der HOBUM Oleochemicals GmbH stehen wir zu den Grundprinzipien Nachhaltigkeit, Sicherheit und 

Integrität. Die Einhaltung dieser Prinzipien ist für uns oberstes Gebot und dieses erwarten wir auch von 

unseren Geschäftspartnern. Die nachfolgende „Richtlinie für Arbeits- und Menschenrechte“ beschreibt 

unsere Überzeugungen und spiegelt wider, wofür HOBUM steht. 

Grundsätze 

Gemäß der Definition aus dem Global Compact der Vereinten Nationen achten und schützen wir die 

Menschenrechte. Wir verpflichten uns zu unserer Verantwortung für die Einhaltung international anerkannter 

Arbeits- und Menschenrechtsstandards, u.a. der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte.  

Als HOBUM fühlen wir uns der sozialen Marktwirtschaft verpflichtet. Wir fördern und unterstützen die Existenz und 

die Rolle unseres Betriebsrates und pflegen unsere Sozialpartnerschaft mit der IGBCE. Insofern stehen wir zu 

unserer Tarifbindung und halten tarifliche Vereinbarungen ein. Gleicher Lohn für gleiche Arbeit ohne 

Unterscheidung z.B. nach Geschlecht, Herkunft, Hautfarbe und Religion ist für uns eine Selbstverständlichkeit. 

Als Chemieunternehmen sind wir uns den Risiken unseres Handelns bewusst. Die körperliche Unversehrtheit aller 

Menschen steht an oberster Stelle und wird durch die unabhängige Position der Fachkraft für Arbeitssicherheit 

sowie den beauftragten Personen zum Schutz unserer Umwelt überwacht und gestärkt. 

Wir bieten unseren Mitarbeitenden berufliche Weiterbildungen oder Trainings für die persönliche und fachliche 

Entwicklung an und übernehmen dafür die Kosten. Sowohl Wünsche der Mitarbeitenden als auch die betrieblichen 

Belange werden dabei berücksichtigt. 

Wir verbieten jegliche Art von Diskriminierung, Belästigung oder Mobbing und ahnden derartige Verstöße mit allen 

uns zur Verfügung stehenden disziplinarischen und arbeitsrechtlichen Mitteln. 

Von unseren Geschäftspartnern und Lieferanten im In- und Ausland erwarten wir die strikte Ablehnung jeglicher Art 

von Kinderarbeit, Zwangsarbeit, Menschenhandel oder anderen Formen der Ausbeutung von abhängig 

Beschäftigten. Die Einhaltung dieser Richtline lassen wir uns im Rahmen unserer Lieferantenselbstauskunft 

schriftlich bestätigen. Insofern unterstützen wir uneingeschränkt die ILO-Arbeitsstandards. 
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